


Vorwort 

Nachdem sich der erste Band "Stadtentwicklung in der Pra-
xis" dieser neuen Reihe "Stadtentwicklung im Diskurs" mit 
der Entstehung, Institutionalisierung, Organisation und 
rechtlichen Einbindung der Stadtentwicklungsplanung be-
fasste und ausgewählte Beispiele sowie auch Leitbild- und 
Stadtmarketingprozesse analysiert und vergleicht, kam die 
Idee auf, im Rahmen einer Diplomarbeit über eine Städte-
umfrage in Baden-Württemberg die praktische Handha-
bung und Umsetzung der Stadtentwicklungsplanung zu 
untersuchen.  

Die vorgelegte, redaktionell überarbeitete Diplomarbeit 
dokumentiert das Umfrageergebnis von 98 Städten in Ba-
den-Württemberg mit über 20.000 Einwohnern und gibt 
bei einer Rücklaufquote von 74% erstmals einen umfassen-
den Überblick zum Umgang mit diesem Planungsinstru-
ment im Lande. Dabei wird deutlich, dass, nachdem ein 
Drittel aller Städte seit 1995 einen Stadtentwicklungsplan 
aufgestellt haben, dieses Planungsinstrument wieder ein 
neues Gewicht erhalten hat.  

Im Rahmen der Stadtplanerausbildung an der Hochschule 
für Wirtschaft und Umwelt in Nürtingen ist auch die Stadt-
entwicklungsplanung ein wichtiger Bestandteil der Lehre. 
Integrative Planungs- und Handlungsansätze haben sich 
gerade in ökonomisch schwierigen Zeiten und in gesell-
schaftlichen Umbruchsituationen als besonders tragfähig 
erwiesen. Nur durch eine vernetzte Analyse und Aktivierung 
wirtschaftlicher, sozialer, ökologischer und weiterer Fakto-
ren kann eine Stadtentwicklung mit hoher Effektivität und 
Effizienz für alle Beteiligte konzipiert und auch umgesetzt 
werden.

Wir danken allen beteiligten Städten für ihre Beteiligung an 
dieser Umfrage und den beiden Diplomandinnen Helene 
Janzer und Andrea Schwedler, die es ermöglicht haben, 
einen abgerundeten Überblick zur Stadtentwicklungspla-
nung in Baden Württemberg darstellen zu können. 

Wir hoffen, dass diese Dokumentation den Praktikern vor 
Ort in Politik, Verwaltung und Planungsbüros Anregungen 
für ihr tägliches Handeln bieten kann.  

Prof. Dr. Alfred Ruther-Mehlis               Dr. Ing.Holger Keppel 
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